
Tritt hinein

Komm, ich zeige dir einen Ort

Niemand hier denkt an Trauer und Mord

An dem Bäume wachsen voller Kirschen und Feigen

Seinen Platz verate nicht, brich nie dein schewigen

Blumen sprießen wie einst in Eden

Bin sicher hier gefällt es jedem

Reisen können ohne Rast

Vergessen kann man hier die Last

Herzlich bist du hier eingeladen

Wenn dich Sorgen wieder plagen

Tritt hinein, an die Tür nur klopf

Hinein in die Welt in meinem Kopf
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